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Endlich Fußball #1 
Alles zur neuen Saison 
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„Eine Straßenbahn hat 
mehr Anhänger als 

Uerdingen.“ 
Max Merkel

Intro 

das wort zum Sonntag
Herzlich Willkommnen liebe Gäste, Vereinsmitglieder 
und Freunde des Amateurfussballs.


Es fühlt sich wieder verdammt gut an. Endlich ist 
es soweit, der 1 Spieltag steht vor der Tür.

Nach einer für uns doppelt enttäuschenden 
letzten Saison, die leider nach sehr starkem 

Beginn unserer Teams annulliert wurde, werden wir 
auch dieses Jahr versuchen an den Top Leistungen 
anzuschließen. Alle 3 aktiven Mannschaften werden 
wieder in Konkurrenz antreten. 

Wir sind bereit für die neue Saison und wünschen allen 
Teams viel Erfolg und vor allem einen verletzungsfreien 
ersten Spieltag.


Grüßend vom Spitzkippel

# 1

Liebe Sonnenberger, Gäste und Zuschauer

03 
Kann man das weg 
schneiden??? 
Was zum rätseln 
Sprüche von ehemaligen 
Fußballern rund um den 
Globus. Welcher Spruch 
gehört zu welchem Kicker. 
Lösung auf S. 4


04 
Das Wort zum Sonntag 
Kleiner Rückblick zum 
Saisonstart


06 
Titelstory 
Endlich wieder Fußball


09 
Steckbrief 
Heute #1 in der Fragearena,

Legende auf und neben 
dem Platz, Messer Mesut


10 
Rund ums Leder 
Heute ein ernsteres Thema: 
Gewalt gegen 
Schiedsrichter


12 
LUCA APP… 
Check IN 
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„Ich möchte nie 
mehr arbeiten, 
sondern nur noch 
am Tresen stehen 
und saufen.“

1.Erwin Kostedde

2.Toni Polster

3.Franz Beckenbauer

4.Mehmet Scholl

5.Berti Vogts

6.Otto Rehhagel


Lösung nächste Seite l.o.

„Ich grüße meinen 
Vater, meine Mutter 
und ganz besonders 
meine Eltern.“

„In einem Jahr 
hab ich mal 15 
Monate 
durchgespielt.“

„Ich fliege irgendwo 
in den Süden – 
vielleicht nach 
Kanada oder so.“

„Wenn wir 
Deutschen tanzen, 
und nebenan tanzen 
Brasilianer, dann 
sieht das bei uns 
eben aus wie bei 
Kühlschränken.“

A

B

C

E

F

„Wir spielen am 
Besten, wenn der 
Gegner nicht da ist.“

G

Welcher Spruch passt zu 

welcher Person!

https://www.taschenhirn.de/alles-uber-fussball/fussball-wm-rekorde/
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Das Wort zum 
Sonntag

Lösung  von s3

1-B 
2-G 
3-A 
4-E 
5-F 
6-C

Heute ein paar News zu den vergangenen Monaten; unter 
anderem haben wir unserem Vereinsheim ein kleines Make Over 
unterzogen. Außerdem Rückblick auf den Burgpokal!!

Nachdem die Vorrunde für die Spitzkippeltruppe um Trainer Andre 
Meudt nach den ersten beiden Gruppenspielen lediglich zwei 
Punkte vorweisen konnte, legte Sie aber in der Folge richtig nach. 
In der Zwischenrunde konnte man sich gegen den starken 

(Gruppenphase 6 Pkt.) FC Nackenheim mit 4:1 durchsetzen und fand sich 
somit im Finale wieder.
Dort legte die Spitzkippelelf mit einem überzeugenden 6:0 Sieg gegen die 
Spvgg 07 Hochheim nach und konnte den Burgpokal 2021 für sich 
entscheiden.

1. Platz - Spvgg 
2. Platz - Spvgg Hochheim
3. Platz - FC34 Bierstadt
4. Platz - FC Nackenheim
5. Platz - SG Laufenselden
6. Platz - FC Germania Okriftel
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Zur neuen Saison wurde ebenfalls das Vereinsheim in Angriff 
genommen. Die Umbauarbeiten waren recht Umfangreich und 

es wurde der komplette Boden entfernt und neu ausgeglichen. 
Wir wollen auch hier ein kurzes Danke sagen, an alle die uns 

bei den Arbeiten unterstütz haben. 

Hier folgen ein paar schönen Impressionen: Danke JUNGS!!!
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ENDLICH WIEDER 
FUSSBALL
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Die Fußballfreie Zeit neigt sich 
dem Ende und nun darf auch 
im Amateurfußball das Runde 

wieder ins Eckige. Wir freuen 
uns auf eine großartige Saison mit 3 
Aktiven Mannschaften in Konkurrenz. 
Während die letzte Saison natürlich 
berechtigte Hoffnungen gemacht hat, 
heißt es trotzdem auch in dieser Runde 
erstmal, die jungen Spieler zu integrieren 
und alle Mannschaften ein Stück weiter 
zu entwickeln. 


Die positiven Anzeichen der letzten Jahre 
und auch der stetige Zulauf an neuen 
Spielern macht Lust auf die neue Saison. 
Mit dem Vorbereitungsstart im Juni und 
einigen guten Ergebnissen, wie der 
Burgpokal-Sieg unserer 1ten, hat man 
schon gezeigt das die Saison mit 
gleichem Willen angenommen wird, wie 
auch die Letzte.


Auch die 2te Mannschaft zeigte unter 
anderem mit Spielen in Kelsterbach oder 
Hallgarten das man eine 
Konkurrenzfähige Truppe zur Verfügung 
hat. In der 3ten sticht das Spiel gegen 
Steckenroth hervor, bei der man einen 
guten B Ligisten deutlich schlagen 
konnte. 


Heute heißt es zum ersten Heimspiel der 
Saison, 3 Gästemannschaften zu 
begrüßen. 

In der KOL ist der TUS Nordenstadt zu 
Gast. 

In der A Liga treffen wir dann auf die 2te 
Garde des TUS und unsere 3te 
Mannschaft freut sich auf den VFB 
Westend 2.


Natürlich hoffen wir den ersten 
Heimspielsonntag so erfolgreich wie 
möglich zu gestalten. Alle Mannschaften 
dürften heiß sein auf den ersten richtigen 
Spieltag seit so langer Zeit. 


Der Grill ist vorgeheizt, das Bier steht kalt, 
die Bühne für den Amateurfußball ist 
gerichtet. 

Wir wünschen allen Zuschauern und 
aktiven einen schönen Sonntag auf dem 
Spitzkippel. 


Bleibt Gesund 


AUF GEHTS IHR ROTE



[ ]7

KREISOBERLIGA

NÄCHSTE WOCHE:  22.08.21 

MESO NASSAU     -     SONNENBERG 1 

BLAU GELB.             -     SONNENBERG 2 

BLAU GELB 2.         -     SONNEBERG 3
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A LIGA WIESBADEN

C LIGA WIESBADEN
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Messer Mesut09
Name: 

Mesut Akgümüş 

Spitzname: 
Messer Mesut 

Größe: 
181cm 

Lieblingsverein: 
BVB 

Lieblingsspieler: 
CR7 

Schönster Fußball Moment… 
Meisterschaft und Aufstieg in 

der Saison 18/19 mit 
Sonnenberg 1b 

Ritual nach dem Spiel: 
Bratwurst und Äppler 

STECKBRIEF

Was du gefühlt 100 mal   
während des Spiels sagst: 

Raaaauus 

Wunsch für die nächste 
Saison: 

1.) Coronafreie Saison 
2.) Aufstieg mit allen 3  

Mannschaften 

Mesut ist seit ein paar Jahren im 
Verein und war zunächst als reiner 
Aktiven Spieler Teil unserer Spvgg 
Familie. Mit der Zeit übernahm er 

Aufgaben als Betreuer und ist nun im 
Trainerstab ein fester Bestandteil. Vielen 

Dank für deine Zeit und stetige 
Bereitschaft alles für den Verein zu 

geben. 
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Rund ums Leder
BY JONAH BASTISCH

„Schiri, wir wissen wo dein Auto steht!“


Laut dem aktuellen Lagebericht des 
Amateurfußballs zur Saison 2019/2020, 
sank die Anzahl der Angriffe auf 

Schiedsrichter, im Vergleich zu den 
beiden vorherigen Spielzeit, erneut minimal. 

Die Wahrnehmung in Fußball-Deutschland 
ist jedoch eine völlig andere.

So haben Vorfälle von Gewalt und 
Diskriminierung im Breitenfußball in den 
letzten Jahren durchaus erkennbar 
zugenommen, werden nur zu meist nicht 
erfasst. 

Insbesondere die Unparteiischen werden 
vermehrt Opfer von schwerwiegenden 
Entgleisungen. Es ist inzwischen fast zur 
Normalität geworden, dass Schiedsrichter 
von Ängsten, verbaler oder gar physischer 
Gewalt während ihrer Spiele begleitet 
werden.


Bewusstlos geschlagen. Mitten auf dem 
Spielfeld während einer Fußballpartie im 
südhessischen Münster.

In der 85. Spielminute geht der 22-jährige 
Schiedsrichter vom GSV Breitenbrunn zu 
Boden. Er rührt sich mehrere Minuten nicht, 
muss schließlich sogar mit einem 
Hubschrauber ins Krankenhaus gebracht 
werden.


Wenige Augenblicke zuvor schickte der 
junge Unparteiische im Kreisliga-C-Duell 
zwischen dem FSV Münster und dem TV 
Semd einen Spieler des Gastgebers mit glatt 
Rot vom Feld.

Dieser schlug daraufhin zu. Mit der bloßen 
Faust und voller Kraft in das Gesicht des 
Nachwuchsschiedsrichters.

Das Spiel wurde abgebrochen, die 
Mannschaft des FSV Münster aus dem 
Spielbetrieb zurückgezogen und der Täter 
bekam vor dem Sportgericht die 
Höchststrafe – drei Jahre Sperre.


Dieser Vorfall sorgte im Oktober 2019 
deutschlandweit für große Aufregung und 
legt offen, wie es derweil auf vielen 
Fußballplätzen zugeht.

Denn das Geschehen in Münster war 
keineswegs ein Einzelfall. Über 50 % der 
Vorfälle von Gewalt und Diskriminierung auf 
den Sportplätzen richten sich unmittelbar 
gegen die Unparteiischen.

So ist in den vergangenen 15 Jahren die 
Anzahl der aktiven Schiedsrichter in 
Deutschland auf knapp ein Viertel 
zurückgegangen. Im Sommer 2020 zählte 
der DFB nur noch knapp 52.000 
Unparteiische und die Zahlen gehen von 
Jahr zu Jahr weiter zurück.


Sonntag, 15 Uhr. Auf den meisten 
Sportplätzen in Deutschland rollt heute der 
Ball. Die Spiele sind häufig eng umkämpft, 
viele Fouls, viele Rufe vom Spielfeldrand. 
Das übliche „Ey Schiri“ nach jeder Situation 
oder Entscheidung fällt schon gar nicht mehr 
auf. 


10
Zum Start unserer Rubrik wollen wir den Fokus auf 
den Schiedsrichter legen. Sicherlich der 
unangenehmste Job unter den 23 beteiligten auf dem 
Feld. Die aktuelle Situation ist nicht weiter tolerierbar 
und auch wir werden neue Maßstäbe zum Thema 
Umgang mit dem unparteiischen setzen müssen.  
Das ganze mehr in das Bewusstsein zu bringen kann 
ein Baustein dafür sein, wir hoffen es. 
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Lob für den Schiedsrichter im Anschluss an 
eine enge Partie - eine schöne Geste denken 
Viele - leider eine Seltenheit, im Gegensatz 
zu den Beschimpfungen und Drohungen.


Das findet auch Malte Lehnert, ehemaliger 
Schiedsrichter und Spieler für die 
Spielvereinigung Sonnenberg. 

„Wer sich heutzutage entscheidet 
Schiedsrichter zu werden, muss wissen, was 
auf ihn zu kommt. Für mich wurden nach 
einiger Zeit die Beleidigungen vom 
Spielfeldrand zur Gewohnheit. Damit muss 
man dann einfach umgehen können.“

Die fast schon erschreckende 
Selbstverständlichkeit in Maltes Stimme 
zeigt die Problematik im heutigen 
Amateurfußball sehr deutlich. Wenn die 
verbale Gewalt zur Gewohnheit wird, sei der 
Schritt zur physischen Gewalt in diesem 
Moment nicht mehr weit entfernt, betont er 
anschließend.


Auch wenn laut dem Bericht des DFB die 
Angriffe auf Schiedsrichter zurückgehen, so 
steigt im Gegenzug die Abbrecherquote 
unter den Unparteiischen weiterhin sehr 
deutlich. Das hängt zumeist mit 
Negativerfahrungen während der Anfangszeit 
zusammen. Viele junge Schiedsrichter 
verlieren oft schon früh in ihrer Karriere den 
Spaß und die Motivation am Pfeifen. 


Auf die Frage, ob Malte nach einem Spiel 
schon einmal Angst gehabt hätte, sicher 
nach Hause zu kommen, muss er kurz 
schmunzeln


Er erinnert sich, dass er nach so mancher 
hitzigen Partie durchaus darauf achtete, mit 
welchem Bus er nach Hause fuhr. „Um 
Begegnungen mit Spielern zu vermeiden, 
habe ich häufig zwei bis drei Busse später 
genommen.“

Zum Abschluss des Gespräches stellt Malte 
allerdings klar: „Egal was passiert, es gibt 
auf den Sportplätzen immer Menschen, die 
einen schützen.“ Diese Erkenntnis sei für ihn 
sehr wichtig gewesen.


Der Schiedsrichter, der in der Partie 
zwischen dem FSV Münster und dem TV 
Semd bewusstlos geschlagen wurde, konnte 
nicht rechtzeitig geschützt werden. Wenn 
Spieler unmittelbar auf dem Spielfeld einen 
Schiedsrichter angreifen, bleibt für alle 
Beteiligten meist wenig Reaktionszeit.

Das Grundproblem liegt hierbei jedoch nicht 
auf dem Fußballplatz. 


Denn dem Fußball unterliegt nicht die 
Alleinverantwortung, eine Universallösung zu 
finden für das Verhalten von Spielern, 
Trainern und Zuschauern untereinander oder 
gegenüber den Schiedsrichtern. Und der 
Amateurfußball als ein Spiegelbild der 
Gesellschaft darf nicht als Bühne für 
Diskriminierung, Hass und Gewalt 
missbraucht werden.


Der Fußball besitzt vielmehr die Möglichkeit, 
Toleranz, Vielfalt und Fair-Play vorzuleben, 
damit Vorfälle wie der im südhessischen 
Münster künftig keine Schlagzeilen mehr 
machen können.


Jonah Bastisch 
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BIS ZUM NÄCHSTEN HEIMSPIEL 


